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Bannewitzer Amtsblatt
Liebe Einwohner,
v. l. n. r.: Bürgermeister Fröse, Heiko Wersig, Falko May, Jens Fischer und Christian Naumann
am 20. Januar 2012 fand in der Eutschützer Müh-
le die Jahreshauptversammlung der Gemeinde- 
feuerwehr Bannewitz statt. Dabei legten die Wehr-
leitungen Rechenschaft über ihre in 2011 geleiste-
te Arbeit ab. Insgesamt gehören der Gemeinde- 
feuerwehr Bannewitz zum Stand 31.12.2011 
169 Kameradinnen und Kameraden an. Davon ge-
hören zur Aktiven Abteilung 89 Kameradinnen und 
Kameraden, zur Alters- und Ehrenabteilung 51 Ka-
meradinnen und Kameraden sowie 29 Kinder und 
Jugendliche zur Jugendfeuerwehr.
Die Statistik zählte 2010 insgesamt 63 Einsätze 
der Gemeindefeuerwehr und im vergangenen 
Jahr bereits 69 Einsätze. Um gut ausgebildet zu 
sein, nahmen die Kameradinnen und Kameraden 
der Gemeindefeuerwehr Bannewitz an insgesamt 
24 Lehrgängen auf Landkreisebene mit einem 
Stundenumfang von über 1.047 Stunden teil. An 
der Landesfeuerwehrschule absolvierten insgesamt 
11 Kameraden in 376 Stunden ihre Lehrgänge.
Im Jahr 2011 wurden Ausgaben in Höhe von 
184.500 EUR geleistet. Als Einnahmen konnten 
durch die Zuweisung für die beiden Katastrophen- 
schutzfahrzeuge sowie Kostenerstattung von 
kostenpflichtigen Feuerwehreinsätzen 23.700 EUR 
erzielt werden.
Aufgrund von zwei Rücktritten in der Gemeinde-
wehrleitung musste bereits nach zwei Jahren eine 
neue Gemeindewehrleitung gewählt werden. Zum 
Gemeindewehrleiter wurde Kamerad Heiko Wersig 
sowie die Kameraden Jens Fischer, Falko May und 
Christian Naumann als Stellvertreter gewählt. Die 
Ernennungsurkunde wurde der neuen Gemeinde-
wehrleitung im Gemeinderat am 24. Januar 2012 
übergeben.
Einen ausführlichen Bericht zur Jahreshauptver-
sammlung mit allen Beförderungen lesen Sie im 
Innenteil dieses Amtsblattes.
In Namen aller Einwohner der Gemeinde Banne-
witz bedanke ich mich bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für ihre geleistete Arbeit und wünsche 
der neuen Gemeindewehrleitung viel Erfolg bei ih-
rer verantwortungsvollen Aufgabe.
Ihr Bürgermeister
Christoph Fröse
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Bürgerservice
Rathaus Possendorf
Schulstraße 6
Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer 
Abwasserbetrieb  Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr
Fr.  09:00 - 12:00 Uhr
Bürgerhaus Bannewitz
August-Bebel-Straße 1
Bürgerbüro/Meldestelle
Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00, 
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel.  03 52 06/2 15 05
Kindertagesstätten
„Kinderland Bannewitz“
Boderitz, Rosenweg 6
Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon 
kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte 
sofort die Rettungsleitstelle benachrichti-
gen: 0 35 04/1 92 22. 
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92. Montag 
bis Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum näch-
sten Morgen 7:00 Uhr; Wochenende/Feiertag 
24 Stunden.
Urlaub der Ärzte:
Dipl. med. A. Fröse  10. - 17.02.2012
Dipl. med. M. Gilbert  13. - 17.02.2012
Dipl. med. S. Preißler  27.02. - 02.03.2012
Dr. med. J. Wagner  20. - 24.02.2012
Dr. med. Dent. Heinemann 20. - 24.02.2012
_______________________________
Tierarztbereitschaft
03.02. - 09.02.2012
Frau DVM Schmöckel, Freital-Hainsberg, 
Rabenauer Str. 46a, 03 51/4 60 08 24
10.02. - 16.02.2012
TA Lutz Gläser, Talmühlenstraße 39A, 
01737 Kurort Hartha, Tel.: 01 71/4 08 99 28
_______________________________
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 
von montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
30.01. - 05.02.2012
Flora-Apotheke, Klingenberg
06.02. - 12.02.2012
Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
13.02. - 19.02.2012
Berg-Apotheke, Possendorf
_______________________________
Notdienst Freital und Umgebung 
im tägl. Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
03./15.02. Central-Apotheke, 
 Dresdner Str. 111, Freital
04./16.02. Glückauf-Apotheke, 
 Dresdner Str. 58, Freital
05./17.02. Stern-Apotheke, 
 Glück-Auf-Str. 3, Freital
06./18.02. Apotheke Kesselsdorf, 
 Steinbacher Weg 11, Kesselsdorf
07./19.02. Sidonien Apotheke, 
 Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
08.02. Löwen-Apotheke, Markt 15,
 Wilsdruff
09.02. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, 
 Rabenau
10.02. Grund-Apotheke, 
 An der Spinnerei 8, Freital
11.02. Bären-Apotheke, 
 Dresdner Str. 287, Freital
12.02. Stadt-Apotheke, 
 Dresdner Str. 229, Freital
13.02. Windberg-Apotheke, 
 Dresdner Str. 209, Freital
14.02. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital
Zahnärztliche Bereitschaft 
von 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Änderungen im Notfalldienst: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
04./05.02.2012
Dr.med.dent. Ute Lehmann, 
Kleindorfhainer Str. 14, 01738 Dorfhain, 
Tel.: 03 50 55/6 18 22 
11./12.02.2012
Dr. med. Ulrike Golde, Am Oberen Bach 2,
01723 Wilsdruff, Tel.: 03 52 04/4 82 04 
18./19.02.2012
Dipl.Stom. Ulrike Kraft & 
Dipl. Stom. Hubert Kraft, 
Meißner Str. 3, 01723 Wilsdruff, 
Tel.: 03 52 04/57 57 
_______________________________
Abfallentsorgung 
Restabfall: 15.02.
Bioabfall: 15.02.
Gelber Sack:
Bannewitz: 08.02.
Rippien, Possendorf, Goppeln: 14.02.
Blaue Tonne:
Bannewitz: 29.02.
Goppeln, Rippien, Possendorf: 15.02.
1.100-Liter-Behälter: jeden Mittwoch
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Der schnelle Service
Dresden Mockritz:
Babisnauer Straße 30 • 01217 DD • Tel. 03 51/4 03 35 25
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 7–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr
Wir machen es für wenig Mäuse
Teppichscheune Kettelbetrieb Schwarze
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➧ reichhaltiges Angebot an Bodenbelägen
➧ Verlegeservice (auch Fremdware)
➧ Verleih von Waschsaugern
➧ selbstkl. Teppichsockelleisten
für nur 1,75 € / lfd. m
➧ Umkettelung von Teppichen
➧ Stufenmatten
Unser Wissen ist Ihr Gewinn.
Steuererklärung
Jahresabschlüsse
FIBU und Lohn
StB Jochen Steinbach
Burgwartstraße 6
01705 Freital
Telefon: 03 51-6 41 98-0
www.steuerbuero-Freital.de
• steuerl. Optimierung
• Finanz- u. Zuschussberatung
• betriebswirtschaftl. Beratung
• Existenzgründer-Beratung
J . S T E I N B A C H
STEUERBERATUNGS-
GESELLSCHAFT MBH
Wichtiges im Steuerrecht!
Wussten Sie schon, dass …
Sie werden fachlich informiert durch: ➜
Eltern ab 2012 Kindergeld auch dann erhalten, wenn die bis 2011
geltende Grenze für Einkommen und Bezüge von 8.004 € überschrit-
ten wird? Ab 2012 erfolgt keine Einkommensprüfung mehr. Manche
Eltern erhalten nunmehr wiederum Kindergeld für ihr volljähriges
Kind.
die Grenze für die „Ist-Versteuerung“, bei der Unternehmer die Um-
satzsteuer erst bei Bezahlung durch den Kunden an das Finanzamt
abzuführen haben, ab 2012 dauerhaft und bundeseinheitlich auf
500.000 € angehoben wurde? Die Regelung war bisher nur auf die
NBL begrenzt und hier zeitlich befristet.
1.
2.
Taxizentrale Freital
e. Genossenschaft, Dresdner Straße 124, 01705 Freital
E-Mail: taxigeno-freital@web.de
Tel. 0351–6 49 49 49 Tag & Nacht seit 1956
Taxi
BÄDER
FLIESEN
TREPPEN
PLATTEN
TERRASSEN
MOSAIK
KÜCHEN
NATURSTEIN
BALKONE
COTTO
WOHNBEREICHE
Inhaber Andreas Manz
Fliesenlegermeister
Lockwitzgrund 44
01257 Dresden
Tel. (03 51) 2 72 03 47 · www.fliesen-manz.de
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Schwester Andrea Scheuermann und Team
- Grundpflege
wie z.B. Körperpflege, Nagelpflege
- Behandlungspflege
wie z.B. Spritzen, Verbände
- Schwerpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung, wie z.B. Reinigung der
Wohnung, Waschen der Wäsche, Hausordnung, Einkauf
- Betreuung von Patienten mit Pflegestufe, wie z.B. Waschen,
An- und Auskleiden, Zubereitung von Essen
- Pflegeberatung
- weitere Dienstleistungen, wie z.B. Begleitung zu Arztterminen,
Behördengänge
- Abrechnung über alle Krankenkassen
Gerlinger Straße 2 • 01728 Bannewitz • Tel. 03 51 / 40 14 579 • Funk 01 72 / 90 13 310
Sprechzeit:
Mo - Fr 14.00 bis 15.00 Uhr24 Stunden täglich erreichb
ar
Der schnelle Service
ś
Öffnungszeiten tägl. ab 11.30 Uhr / Di + Mi ab 17.00 Uhr
Hauptstraße 30 • 01728 Possendorf
Tel.: 035206/21139 • www.hotel-haehnel.de
Frauenstammtisch 08.02.12 · 19.00 Uhr
Gäste: Herr Pötzschke, Herr Dr. Lätsch
Ortschaftsrat Possendorf
Freitag ist Kalbshaxentag
bei
ś
Container • Entsorgung • Baustoffe
Altenberger Straße 6 · 01809 Dohna ·  0 35 29 - 50 38 30
www.jantke-containerdienst.de
JANTKE
GmbHContainerdienst
Nachhilfe-Studio Inh. B. Popp
Nachhilfeunterricht - Hausaufgabenbetreuung - Prüfungsvorbereitung
für Schüler aller Klassenstufen von Grundschule bis Abitur
Tag der offenenTür
am Sa, 11. Februar , 10 bis 14 Uhr
Dresdner Straße 30 · 01705 Freital · Tel./Fax 03 51/6 52 12 80
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Öffentliche Sitzung 
des Verwaltungsausschusses
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 07. Februar 2012, um 19.00 Uhr, im Vereins- 
und Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4, statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 10.01.2012 
3. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Aus dem Gemeinderat vom 24. Januar 2012
Der Bürgermeister begrüßte die Gemeinderäte, die Mitarbeiter der Gemein-
deverwaltung und die anwesenden Einwohner zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates in der Grund- und Mittelschule Bannewitz.
Es wurde nach folgender Tagesordnung beraten:
 Begrüßung 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
13.12.2011
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Bestellung des Gemeindewehrleiters und dessen drei Stellvertre-
tern
7. Vorstellung des Projektes „Neubau Hort Bannewitz“
8. Vorberatung zum Haushaltsentwurf 2012
9. Beschluss zur Bezuschussung des Musikschulangebotes für Musik-
schüler der Gemeinde Bannewitz für das Jahr 2012
10. Beschluss über den Verkauf des Gasthofes Goppeln
11. Beschluss zum Verkauf der Poisentalstraße 3 in Wilmsdorf
12. Beschluss zur Auftragsvergabe Ausbau Sobrigauer Weg
13. Beschluss zur Auftragsvergabe „Neubau Hort Bannewitz - Los 1- 
Rohbau“
14. Beschluss zum Kauf des Flurstückes 12/2 der Gemarkung Börnchen 
(Lage Dorfstraße/Straßenfläche)
15. Beschluss zum Tausch des Flurstückes 102/7 der Gemarkung Börn-
chen (Gemeinde Bannewitz) gegen die Flurstücke 17/2 und 19/2 
der Gemarkung Börnchen, Lage Dorfstraße in Börnchen
16. Beschluss zu einer Grundschuldbestellung für Flurstück 155/18 der 
Gemarkung Bannewitz
17. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
18.  Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Von den ordnungsgemäß zur öffentlichen Sitzung geladenen Mitgliedern 
des Gemeinderates nahmen 14 Gemeinderäte und der Bürgermeister 
teil. Damit war die Beschlussfähigkeit gegeben. Die Niederschrift vom 
13.12.2011 wurde einstimmig bestätigt (Tagesordnungspunkt 2). Es 
wurden keine Beschlüsse in nichtöffentlicher Sitzung gefasst (Tagesord-
nungspunkt 3).
Im Tagesordnungspunkt 4 informierte der Bürgermeister darüber, dass 
seit Anfang Januar der Bergungsdienst weitere Munitionsrückstände ent-
lang der neuen Trasse für die S 191 n großflächig beräumt hat und noch 
diverse Dinge (Hülsen, aber auch Stahlhelme u. a.) geborgen wurden. Die 
vermuteten zwei Flakstellungen wurden bislang nicht gefunden. Vom 14. - 
16.01.2012 war der Bürgermeister gemeinsam mit dem Fachbereichsleiter 
1 anlässlich der Brauch- und Heimattage in der Partnerstadt Bräunlingen zu 
Gast. Neben der Festveranstaltung am Sonnabend wurde am Sonntag eine 
Ausstellung besucht. Am Montag fand im Rathaus ein reger Erfahrungsaus-
tausch statt. Unter anderem wurde auch über den Haushalt und die Dop-
pikumstellung gesprochen. Am 02.02.2012 wird der Neujahrsempfang des 
Bürgermeisters stattfinden, zu dem Gewerbetreibende und Handwerker der 
Gemeinde eingeladen wurden. Es wurden ca. 150 Einladungen versandt 
- bis heute liegen 60 Anmeldungen vor. Es soll über aktuelle Belange der 
Gemeinde informiert und diskutiert werden.
Die anwesenden Einwohner hatten keine Fragen oder Anregungen für die 
Verwaltung (Tagesordnungspunkt 5).
Im Tagesordnungspunkt 6 wurden der neue Gemeindewehrleiter und 
seine drei Stellvertreter für die nächsten fünf Jahre bestellt. Durch die Nie-
derlegung der Ämter der bisherigen Amtsinhaber im Jahr 2011 machte sich 
eine Neuwahl erforderlich. Im Rahmen der Hauptversammlung der Feuer-
wehr wurde am 20.01.2012 die neue Gemeindewehrleitung gewählt. Um 
die Arbeit aufzuteilen, wurden drei Stellvertreter gewählt, die jeweils für 
konkrete Aufgabenbereiche verantwortlich sind. Der Bürgermeister überg-
ab den vier anwesenden Kameraden ihre Ernennungsurkunde und bedank-
te sich für deren Bereitschaft zur Übernahme dieser Aufgaben.
Im Tagesordnungspunkt 7 wurde das Projekt „Neubau Hort Bannewitz“ 
durch die Planer vorgestellt, weshalb zur Sitzung auch etliche interessierte 
Einwohner gekommen waren.
Die Ingenieurin, die mit der Planung des neuen Hortes betraut war, stellte 
das Projekt an Hand von Planzeichnungen eingehend vor. Sie sagte, dass 
ein Hortgebäude für 150 Kinder mit Garderoben und Sozialräumen geplant 
wurde. Mit dem Kauf des benachbarten Grundstückes durch die Gemeinde 
wurden die Voraussetzungen geschaffen, dass nun direkt an der Schule ein 
Hortneubau entstehen kann. Im Erdgeschoss wurden Räume für jeweils 25 
Kinder geplant, wobei ein Raum etwas größer werden wird, damit dieser 
auch als Mehrzweckraum genutzt werden kann. Das Obergeschoss wurde 
gleichartig konzipiert, d. h. dass sich die Gruppen- und Sanitärräume sowie 
die im Gang untergebrachten Garderoben übereinander befinden. Das neue 
Gebäude wird eine Nutzfläche von insgesamt 646 qm haben.
Die Planerin wies darauf hin, dass das Projekt mit Fördermitteln aus dem 
ILE-Programm realisiert werden wird. Daraus resultieren verschiedene Be-
dingungen, die u. a. auch energetischer Art sind und Auswirkungen auf die 
Gebäudeplanung hatten. Es ist vorgesehen, dass Gebäude vorwiegend aus 
Stahlbeton zu errichten, der mit einer 20 cm starken Dämmung versehen 
wird. Für die Fenster ist eine 3-fach-Verglasung vorgesehen, um den gefor-
derten Standards zu genügen. Neben dem Gebäude selbst muss auch das 
Heizsystem hohe energetische Anforderungen erfüllen. Deshalb soll in den 
Neubau ein Lüftungssystem mit einer Sole-Wärme-Pumpe und Flächenhei-
zung (Fußboden) integriert werden. Dies führt dazu, dass das Gebäude hö-
here Etagen als üblich erhält, da die Lüftung in abgehangenen Raumdecken 
untergebracht werden muss. Weiter sind auch Belange des Brandschutzes 
zu berücksichtigen gewesen. Deshalb ist am Obergeschoss ein langer Bal-
kon (Laubengang) vorgesehen, der über eine Treppe nach unten als Ret-
tungsweg dienen kann. Die Planerin teilte mit, dass das anfallende Regen-
wasser in einer Zisterne gesammelt und für die Brauchwassernutzung (WC) 
genutzt werden soll bzw. ist eine Versickerung auf dem Grundstück ge-
plant. Abschließend machte sie Ausführungen zur Farbgestaltung des neu-
en Hortgebäudes (gelb/orange mit blauen Sonnenschutzelementen, graue 
Jalousien). Ein weiterer Planer für den Bereich „Heizung, Lüftung, Sanitär“ 
erläuterte ausführlich die geplante technische Ausstattung des Gebäudes. 
Im Anschluss der Projektvorstellung standen die Planer den Gemeinderäten 
für verschiedene Fragen Rede und Antwort.
Im Tagesordnungspunkt 8 teilte der Bürgermeister den Räten mit, dass 
der Beschluss des (neuen) doppischen Haushaltes nicht wie ursprünglich ge-
plant am 28.02.2012, sondern erst am 27.03.2012 getroffen werden kann. 
Das hat mehrere Gründe. Zum einen wurde Ende des letzten Jahres eine 
neue Gesetzlichkeit des Landes verabschiedet, so dass nun verschiedene 
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Dinge neu eingearbeitet und überarbeitet werden müssen. Zudem hätte die 
Auslegung des Haushaltes bei einer Beschlussfassung am 28.02.2012 be-
reits seit dem 23.01.2012 erfolgen müssen. Der Bürgermeister hat entschie-
den, dass der Haushaltsentwurf nicht ohne vorherige eingehende Beratung 
mit dem Gemeinderat ausgelegt wird. Zum jetzigen Stand müssen außer-
dem noch ca. 400 TEUR eingespart werden. Eine ausführliche Haushalts-
debatte mit den Gemeinderäten soll es in einer (nichtöffentlichen) Klausur-
tagung am 21.02.2012 geben. Die Aufstellung des Haushaltes verzögert 
sich in erster Linie auf Grund der Umstellung der (bisherigen) kameralen 
Haushaltsführung auf den doppischen Haushalt.
Im Tagesordnungspunkt 9 beschlossen die Gemeinderäte mit 13 Dafür-
Stimmen und einer Enthaltung die Höhe der Bezuschussung der beiden Mu-
sikschulen in der Gemeinde Bannewitz für das Jahr 2012. Der Beschluss 
steht allerdings unter dem Vorbehalt der Bestätigung des Haushaltsplans 
für 2012.
In den Tagesordnungspunkten 10 und 11 beschlossen die Gemeinderäte 
jeweils einstimmig den Verkauf der Objekte „Gasthof Goppeln“ und „Poi-
sentalstraße 3 in Possendorf/Wilmsdorf“. 
Ebenfalls einstimmig wurden die Auftragsvergaben für den „Ausbau des 
Sobrigauer Weges“ und den „Neubau Hort Bannewitz - Los 1 - Rohbau“ 
beschlossen (Tagesordnungspunkt 12 und 13). Der Sobrigauer Weg 
wird von der Firma Arndt Brühl GmbH gebaut, das günstigste Gebot für 
den Rohbau des Hortes hatte die Firma HFS Hoch- und Tiefbau GmbH aus 
Ebersbach-Neugersdorf abgegeben. Der Baubeginn des Hortes ist (bei ent-
sprechender Wetterlage) ab dem 08.03.2012 geplant.
Bei zwei weiteren Beschlüssen ging es um den Kauf und Verkauf (Tausch) 
von kleineren Grundstücksflächen in der Ortslage Börnchen. Bislang stan-
den Straßenteile in Privatbesitz, während gemeindliche Grundstücksteile 
privat genutzt wurden. Die Beschlüsse dienen nun der Anpassung an die 
gewachsenen tatsächlichen Gegebenheiten und damit der Bereinigung 
(Punkt 14 und 15 der Tagesordnung). 
Im Tagesordnungspunkt 16 stimmte der Gemeinderat einstimmig der 
Bestellung einer Grundschuld zur Finanzierung des Kaufpreises für ein Flur-
stück der Gemarkung Bannewitz zu, welches mit einem Eigenheim bebaut 
werden soll.
Es gab keine aktuellen Informationen zu Grundstücksangelegenheiten (Ta-
gesordnungspunkt 17).
Nach einigen Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte im letzten Punkt 
der Tagesordnung endete die öffentliche Sitzung um 21.18 Uhr.
Den Wortlaut der gefassten Beschlüsse entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt.
Fachbereich 1
Beschlüsse des Gemeinderates 
der Gemeinde Bannewitz vom 24.01.2012
Beschluss-Nr. 001/12
Bestellung des Gemeindewehrleiters und dessen drei Stellvertretern
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beruft Herrn Heiko Wersig zum 
Gemeindewehrleiter der Gemeindefeuerwehr Bannewitz sowie folgende 
drei Stellvertreter:
· Herrn Christian Naumann zum Stellvertreter für Atemschutz/Ausbil-
dung,
· Herrn Falko May zum Stellvertreter für Einsatz/Weiterbildung,
· Herrn Jens Fischer zum Stellvertreter für Technik.
Die Berufung erfolgt für die nächsten 5 Jahre.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 002/12
Bezuschussung des Musikschulangebotes für Musikschüler der Gemeinde 
Bannewitz für das Jahr 2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt gemäß der Richtli-
nie zur Bezuschussung des Musikschulangebotes für Musikschüler der Ge-
meinde Bannewitz an die beiden Musikschulen für das Jahr 2012 folgende 
Haushaltsmittel:
Musikverein Bannewitz e. V.  9.269,93 EUR
Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz e. V.  22.730,07 EUR
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt der Bestätigung des Haushalts-
plans 2012.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 13
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 1
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 1
Beschluss-Nr. 003/12
Verkauf des Gasthofes Goppeln, Grundstück: Hauptstraße 3, OT Goppeln 
in 01728 Bannewitz
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt den Verkauf des Flur-
stückes 2/1 der Gemarkung Goppeln (Gasthof Goppeln) an Herrn Ömmer 
Karakaja, Luisenstraße 34 in 01099 Dresden. 
Der Kaufpreis beträgt 200.000 EUR.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Kaufvertrag abzuschließen, sofern 
die Finanzierungsbestätigung für den Käufer durch das Kreditinstitut vor-
liegt.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 004/12
Beschluss zum Verkauf des Grundstückes Poisentalstraße 3 in 01728 Ban-
newitz, OT Wilmsdorf und OT Possendorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt den Verkauf des 
Grundstückes Poisentalstraße 3 in 01728 Bannewitz, OT Possendorf, Flur-
stück 56a und 537/5 an Rico Ryssel, Freitaler Straße 15 in 01728 Bannewitz, 
OT Cunnersdorf. 
Der Kaufpreis beträgt 135.000 EUR und ist ein Festpreis.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Mieter des Grundstückes über den 
Verkauf zu informieren und nach Vorliegen einer Finanzierungsbestätigung 
für den Käufer durch das Kreditinstitut, den Kaufvertrag abzuschließen.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 005/12
Beschluss zur Auftragsvergabe Ausbau Sobrigauer Weg
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen zum Ausbau Sobrigauer Weg an den nach beschränkter Aus-
schreibung und Submission ermittelten und durch Auswertung bzw. Ver-
gabevorschlag des Ingenieurbüro Ecosystem Saxonia empfohlenen, für die 
Gemeinde günstigsten Bieter, die Firma
Arndt Brühl GmbH
Tief- und Straßenbau
Dresdner Straße 9
01705 Freital
mit einer Auftragssumme von 68.509,81 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 006/12
Beschluss zur Auftragsvergabe „Neubau Hort Bannewitz - Los 1 - Rohbau“
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Vergabe von 
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Bauleistungen zum Neubau Hort Bannewitz - Los 1 - Rohbau an den nach 
öffentlicher Ausschreibung und Submission ermittelten und durch Auswer-
tung bzw. Vergabevorschlag der Arbeitsgemeinschaft Winkler + Reinhardt 
empfohlenen, für die Gemeinde günstigsten Bieter, die Firma
HFS Hoch- und Tiefbau GmbH
Spreedorfer Straße 169
02730 Ebersbach-Neugersdorf
mit einer Auftragssumme von 259.806,62 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 007/12
Beschluss zum Kauf des Flurstückes 12/2 der Gemarkung Börnchen (Lage 
Dorfstraße/Straßenfläche)
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt den Kauf des Flur-
stückes 12/2 der Gemarkung Börnchen von Herrn Jochen Zimmermann, 
OT Börnchen, Dorfstraße 66, 01728 Bannewitz zu einem Kaufpreis von 
1.730,00 EUR.
Grundstücksgröße beträgt 173 qm, dies entspricht einem Quadratmeter-
preis von 10,00 EUR.
Der Bürgermeister wird beauftragt den Kaufvertrag abzuschließen.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 008/12
Beschluss zum Tausch des Flurstückes 102/7 der Gemarkung Börnchen 
(Gemeinde Bannewitz) gegen die Flurstücke 17/2 und 19/2 der Gemarkung 
Börnchen, Lage Dorfstraße in Börnchen
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt den Tausch des 
Flurstückes 102/7 der Gemarkung Börnchen (Eigentümer ist die Gemeinde 
Bannewitz) gegen die Flurstücke 17/2 und 19/2 der Gemarkung Börnchen 
(Eigentümer ist Herr Uwe Geißler, OT Börnchen, Dorfstraße 63, 01728 Ban-
newitz).
Die Größe des Flurstückes 102/2 beträgt 139 qm. Bei einem Quadratmeter-
preis von 10,00 EUR, entspricht der Grundstückswert 1.390,00 EUR.
Die Größe des Flurstückes 17/2 beträgt 26 qm und des Flurstückes 19/2 
beträgt 185 qm. Bei einem Quadratmeterpreis von 10,00 EUR entspricht es 
einer Gesamtsumme von 2.110,00 EUR.
Der Aufpreis den die Gemeinde Bannewitz zu zahlen hat, beträgt 720,00 
EUR.
Der Bürgermeister wird beauftragt den Tauschvertrag abzuschließen.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Beschluss-Nr. 009/12
Beschluss zu einer Grundschuldbestellung für Flurstück 155/18 der Gemar-
kung Bannewitz 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz stimmt der Bestellung einer 
Grundschuld zur Finanzierung des Kaufpreises für das Flurstück 155/18 
der Gemarkung Bannewitz für Herrn Lars Böhme und Frau Elisabeth Böh-
me, Altleubnitz 6, 01219 Dresden bis zu einer Höhe von 25.000,00 EUR 
zu.
Die Gemeinde tritt hinter die Kredit gebende Bank zurück.
Abstimmungsergebnis
Dafürstimmen: 15
Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Befangene Gemeinderatsmitglieder: 0
Christoph Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung über 
die vorläufige Festsetzung der Grundsteuer 
für das Jahr 2012
Gemäß § 78 Abs. 1 Nr. 3 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) i. V. m. 
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz wird mit dieser Bekanntmachung die Grund-
steuer für die land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke (Grundsteuer A) 
und die Grundstücke (Grundsteuer B) für das Jahr 2012 vorläufig, entspre-
chend den Sätzen des Vorjahres öffentlich festgesetzt.
Damit wird an die fällige Grundsteuerzahlung nur mit dieser Bekanntma-
chung erinnert und kein einzelnes Schreiben mehr zugestellt. Bitte beachten 
Sie deshalb, zur Vermeidung von Mahnverfahren und zusätzlichen Kosten, 
die folgenden Fälligkeitstermine der Grundsteuerzahlungen.
Ratenzahler: 15. Februar 2012
 15. Mai 2012
 15. August 2012
 15. November 2012
Jahreszahler: 1. Juli 2012
Wenn Sie der Gemeindekasse eine Ermächtigung zum Einzug der fälligen 
Grundsteuern im Lastschriftverfahren erteilen, brauchen Sie sich über eine 
fristgerechte Zahlung keine Sorgen zu machen, Sie ersparen sich Stress und 
vermeiden zusätzliche Kosten der Mahnung.
Für Rückfragen steht Ihnen die Mitarbeiterin Steuern und Gebühren, Frau 
Woelz, gern zur Verfügung (Tel. 03 52 06/2 04 63).
Christoph Fröse
Bürgermeister
Bekanntmachung
des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die 
Auslegung des Entwurfes des Landesentwicklungsplanes 
2012 (LEP 2012) einschließlich der Begründung und  
des Umweltberichtes nach §§ 9, 10 Abs. 1 Satz 1 bis 3 und 
Abs. 2 ROG in Verbindung mit § 6 Abs. 2 SächsLPlG
Vom 4. Januar 2012
Am 20. Dezember 2011 hat die Sächsische Staatsregierung den Entwurf 
des Landesentwicklungsplanes 2012 (LEP 2012) zur Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der in ihren Belangen betroffenen Stellen frei gegeben. Bei der 
Aufstellung des Landesentwicklungsplanes 2012 wird eine Umweltprüfung 
im Sinne des § 9 des Raumordnungsgesetzes (ROG) vom 22. Dezember 
2008 (BGBl. I S. 2986), das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 31. 
Juli 2009 (BGBl. I S. 2585, 2617) geändert worden ist, durchgeführt. Nach 
§§ 9, 10 Abs. 1 Satz 1 bis 2 ROG in Verbindung mit § 6 Abs. 2 Satz 1 
des Gesetzes zur Raumordnung und Landesplanung des Freistaates Sach-
sen (Landesplanungsgesetz - SächsLPlG) vom 11. Juni 2010 (SächsGVBl. 
S.174) ist der Entwurf eines Raumordnungsplanes mit seiner Begründung 
und dem Umweltbericht für die Dauer von mindestens einem Monat bei 
den Raumordnungsbehörden, den Landkreisen, den Kreisfreien Städten und 
den Regionalen Planungsverbänden öffentlich auszulegen. Hiermit werden 
gemäß § 10 Abs. 1 Satz 3 ROG Ort und Dauer der Auslegung öffentlich 
bekannt gemacht. Der Entwurf des Landesentwicklungsplanes 2012, seine 
Begründung sowie der
Umweltbericht liegen vom 27. Januar 2012 bis zum 23. März 2012
zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann während der jeweiligen 
Öffnungszeiten bei folgenden Einrichtungen aus:
-  Landesdirektion Chemnitz, Referat Raumordnung, Zimmer 359, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz
-  Landesdirektion Dresden, Erdgeschoss, Zimmer 1076, Stauffenbergallee 
2, 01099 Dresden
-  Landesdirektion Leipzig, Raum 435, Braustraße 2, 04107 Leipzig
-  Landratsamt Bautzen, Bürgeramt, Zimmer 103, Bahnhofstraße 9, 02625 
Bautzen
3/2012 Bannewitzer AmtsblattSeite 7
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung
Beschreibung Fundort Fundtag
______________________________________________________________________________________
eine Brille mit durchsichtigem  Bäckerei Göhler 14.01.2012
Kunststoffgestell Hauptstraße, Possendorf
______________________________________________________________________________________
zwei Schlüssel Bruno-Philipp-Straße im Ortsteil Hänichen, 16.01.2012
 Höhe Hausnr. 8
______________________________________________________________________________________
eine Brille mit schwarzem Postagentur Bannewitz, 19.01.2012
Kunststoffgestell Bräunlinger Straße 1
______________________________________________________________________________________
zwei Schlüssel Kirchplatz in Bannewitz 24.01.2012
an einem Plüschanhänger
Gehört Ihnen einer dieser verlorenen Gegenstände?
Dann melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz 
(Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 
BGB) dem Eigentümer nicht wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum an der 
Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder abholen. Verzichtet der Finder entweder von 
vorn herein oder durch Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf die Gemeinde 
Bannewitz über (§ 976 BGB). Sofern die Sache noch gebrauchsfähig ist, kann sie dann gemäß § 979 
BGB versteigert werden. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet.
Infos aus dem Rathaus
-  Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat Kreisplanung/Wirtschaftsförde-
rung, Zimmer 0.111, Paulus-Jenisius-Str. 43, 09456 Annaberg-Buchholz
-  Landratsamt Görlitz, Amt für Kreisentwicklung, Haus C, Zimmer 206, 
Robert-Koch-Straße 1, 02906 Niesky
-  Landratsamt Leipzig, Amt für Wirtschaftsförderung und Kreisentwick-
lung, Haus 2, Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna
-  Landratsamt Meißen, Kreisentwicklungsamt, Raum 124, Dienstsitz Re-
monteplatz 8, 01558 Großenhain
-  Landratsamt Mittelsachsen, Außenstelle Döbeln, Abteilung Kreisent-
wicklung und Bauen, Referat Bauplanung, Raumordnung, Regional-
planung und -entwicklung, Zimmer 102, Straße des Friedens 20, 04720 
Döbeln
-  Landratsamt Nordsachsen, Bürgerbüro, Zimmer 144, Schlossstraße 27, 
04860 Torgau
-  Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Abteilung Kreisent-
wicklung und Wirtschaftsförderung, Referat Regionalentwicklung, Zim-
mer EF.0.16, Schlosshof 2/4, 01796 Pirna
-  Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Umwelt und Bauordnung, SG Zent-
rale Koordination, Zimmer 103, Bahnhofstraße 46-48, 08523 Plauen
-  Landratsamt Zwickau, Verwaltungszentrum Haus 1, Eingang B, Werdau-
er Straße 62, 08056 Zwickau
-  Stadtverwaltung Chemnitz, Technisches Rathaus, Stadtplanungsamt, 
Zimmer 438, Annaberger Straße 89, 09120 Chemnitz
-  Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Dresden, Stadtplanungsamt, 
Zimmer 3342 (3. Etage), Freiberger Straße 39, 01067 Dresden
-  Stadtverwaltung Leipzig, Stadtplanungsamt, Zimmer 499, Neues Rat-
haus, Martin-Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig
-  Verbandsverwaltung des Regionalen Planungsverbandes Leipzig-West-
sachsen, Regionale Planungsstelle, Haus A8, Zimmer 137, Bautzner Stra-
ße 67, 04347 Leipzig
-  Geschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Oberes Elbtal/Ost-
erzgebirge, Meißner Straße 151a, 01445 Radebeul
-  Verbandsverwaltung des Regionalen Planungsverbandes Oberlausitz-
Niederschlesien, Käthe-Kollwitz-Straße 17, Haus 3, Zimmer 216/217, 
02625 Bautzen
-  Verbandsgeschäftsstelle des Planungsverbandes Region Chemnitz, 
Haus 4, Zimmer 259, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau
Der Entwurf des Landesentwicklungsplanes 2012 mit Begründung und 
Umweltbericht ist auch im Internet unter der Internetadresse www.lan-
desentwicklungsplan.sachsen.de eingestellt. Darüber hinaus sind hier auch 
allgemeine Informationen zur Aufstellung von Raumordnungsplänen und 
wesentliche Gesetzesgrundlagen einsehbar. Stellungnahmen können bis 
zum 23. März 2012 gegenüber dem Sächsischen Staatsministerium des 
Innern, Abteilung Landesentwicklung, Vermessungswesen, 01095 
Dresden, abgegeben werden.
Das Beteiligungsverfahren wird zudem als internet-gestütztes Online-Verfah-
ren durchgeführt. Das bedeutet, dass Stellungnahmen nach vorheriger Regis-
trierung über die Online-Beteiligungsfunktion auf der Website www.landesent-
wicklungsplan.sachsen.de abgeben werden können. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit der Abgabe der Stellungnahmen per E-Mail an die Adresse 
„landesentwicklungsplan@smi.sachsen.de“. Es wird gebeten, von der Mög-
lichkeit der Abgabe der Stellungnahmen per Internet Gebrauch zu machen. 
Dresden, den 4. Januar 2012
Sächsisches Staatsministerium des Innern
Dr. Pfeil
Abteilungsleiter
Hortanmeldungen 
für das Schuljahr 
2012/2013
Kinder, die ab 1. September 
2012 den Hort in Bannewitz 
oder Possendorf besuchen 
wollen, sind bis spätestens 
30.04.2012 bei der Leiterin 
des jeweiligen Hortes anzumel-
den. Änderungen der Betreu-
ungszeiten oder Kündigung der 
Hortbetreuung ab September 
2012 melden Sie bitte bis zum 
gleichen Termin. 
Anmeldeformulare erhalten Sie 
in den Horteinrichtungen, der 
Gemeindeverwaltung oder im 
Internet unter www.bannewitz.
de in der Rubrik „Bürgerservice/
Formulare“. 
Anmeldungen, die später ein-
gehen, können aufgrund der 
begrenzten Platzanzahl nur in 
Ausnahmefällen berücksichtigt 
werden, bzw. nur soweit freie 
Plätze vorhanden sind.
Fachbereich 1
Ganz in Ihrer Nähe
Unsere Amtsblätter gibt es ca. 180 x in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt. ww
w
.w
it
ti
ch
.d
e
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Ankündigung 
Feuerwerk
Folgendes Feuerwerk der Kate-
gorie II wird hiermit angekün-
digt:
Freitag, den 09.03.2012, in der 
Zeit von ca. 21:45 bis 22:00 Uhr; 
Hänichen, Pension; Bruno-Philipp-
Straße.
Fachbereich 2
Grundstückseigentümer erhalten Gebührenbescheid
Vom 16. März an wird der Zweck-
verband Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal (ZAOE) die Gebührenbe-
scheide an alle Grundstückseigen-
tümer im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge verschicken.
Der Gebührenbescheid enthält die 
Abrechnung für das vergangene 
Jahr und die Abschlagszahlungen 
für dieses Jahr mit zwei Fälligkeiten, 
Region Weißeritzkreis: 27. April 
und 5. Oktober.
Grundlage für die Berechnung der 
Abschlagszahlung ist das durch-
schnittlich verbrauchte Abfallvolu-
men in Liter pro Person und Woche 
aus dem Jahr 2011. Der ZAOE bittet 
zu beachten, dass ab dem 1. Januar 
dieses Jahres neue Abfallgebühren 
gelten.
Telefonische Rückfragen bitte bei 
dem auf dem Gebührenbescheid 
benannten Bearbeiter.
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
auf der Meißner Straße 151a in Radebeul:
Mo., Mi., Fr.  09.00 - 12.00 Uhr
Di., Do. 09.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Glückwünsche
Herzlichen Glückwunsch
In Bannewitz 
Frau Ursula Troschinski am 03.02. zum 86. Geburtstag
Frau Charlotte Hoffmann am 04.02. zum 86. Geburtstag
Frau Margarete Böhme am 04.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Kurt Zadow am 04.02. zum 81. Geburtstag
Frau Annelies Wetzel am 05.02. zum 85. Geburtstag
Frau Ilse Schramm am 05.02. zum 75. Geburtstag
Frau Isolde Birnbaum am 05.02. zum 75. Geburtstag
Frau Hildegard Schilling am 06.02. zum 82. Geburtstag
Herrn Joachim Sonntag am 07.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Schöbel am 09.02. zum 85. Geburtstag
Frau Frieda Kadner  am 09.02. zum 83. Geburtstag
Frau Gertraud Müller am 09.02. zum 81. Geburtstag
Frau Martha Kockisch am 12.02. zum 88. Geburtstag
Herrn Dr. Lothar Weiß am 12.02. zum 81. Geburtstag
Herrn Johann Winkler am 13.02. zum 81. Geburtstag
Frau Anni Seidel am 14.02.  zum 92. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Umlauft am 15.02. zum 82. Geburtstag
Herrn Gerhard Misak am 16.02. zum 75. Geburtstag
In Goppeln
Frau Rosalia Stocker am 12.02. zum 90. Geburtstag
Frau Elisabeth Sander am 13.02. zum 99. Geburtstag
Herrn Adam Herner am 13.02. zum 80. Geburtstag
Frau Lore Schmiedt am 14.02.  zum 86. Geburtstag
Herrn Peter-Georg Morgenstern am 16.02. zum 81. Geburtstag
Frau Schwester 
Maria Ida Pöter  am 16.02. zum 81. Geburtstag
In Hänichen
Frau Hildegard Hatnik am 07.02. zum 87. Geburtstag
Herrn Siegfried Dietz am 16.02. zum 82. Geburtstag
In Possendorf
Frau Lucie Häberlein  am 05.02.  zum 84. Geburtstag
Herrn Heinz Schlegel  am 07.02.  zum 81. Geburtstag
In Rippien
Herrn Gerhard Wypehlo  am 04.02.  zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Kühnscherf  am 10.02.  zum 81. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Linda Großmann  am 08.02.  zum 94. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Erika Wagner  am 15.02.  zum 85. Geburtstag
Die besten  
Glückwünsche 
übermitteln 
wir
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Eine Reise durch 
die Mittelschule Bannewitz
Bannewitzer Schüler zum 3. Mal 
im Skilager Rokytnice
Unsere Kleinen ganz groß
Am Samstag, dem 04.02.2012, 
findet an der Mittelschule Ban-
newitz der Tag der offenen Tür 
statt.
Dazu sind alle Interessenten, 
Eltern der jetzigen 4. Klassen, 
Einwohner von Bannewitz und 
Umgebung recht herzlich einge-
laden. Von 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr sind unsere Schultore für Sie 
geöffnet. Der Schulleiter Herr Win-
ter lädt um 11.00 Uhr die Eltern 
der künftigen 5. Klassen zu einer 
Informationsveranstaltung mit 
anschließender Führung ein. Für 
einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 
Wir würden uns sehr über Ihren 
Besuch freuen.
Euer 
Event-Management-Team
Vom 02.01.12 bis 07.01.12 fuh-
ren einige Schüler unserer Schule 
aus allen Klassenstufen mit Herrn 
Löser und Frau Schmidt wieder 
ins Skilager. Dieses fand erneut in 
Rokytnice im Tschechischen Rie-
sengebirge statt. Wir hatten mit 
dem Wetter Glück, da es schnei-
te. In Gruppen für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Ski- und Snow-
boardfahrer übten wir das Bezwin-
gen der Pisten. Wer keine eigene 
Ausrüstung besaß, konnte sie sich 
ausleihen. Am Abend bemalten wir 
Erinnerungs-T-Shirts und vertrieben 
uns die Zeit mit einigen Spielen. 
Schon jetzt gibt es viele Anmel-
dungen für das nächste Camp vom 
19.01.2013 bis 26.01.2013.
Georg Trogisch, Kl. 8
Sturz: Spaß im Schnee
Besuch aus Dubí
Am Freitag, dem 6. Januar, kam 
eine Gruppe tschechischer Kinder 
der 1. bis 9. Klasse der Grundschu-
le Dubí in unsere Schule. Aus jeder 
Klasse durften zwei Schüler die Gä-
ste empfangen. Gemeinsam sahen 
wir uns einen Film über den Alltag 
an der tschechischen Schule an 
und stellten fest, dass es viele Ge-
meinsamkeiten mit unserem Schul-
leben gibt. Der Film stellte auch 
schulische Aktivitäten vor z. B. den 
Sportwettkampf mit unserer Schule 
und den Besuch des Mathelandes in 
Dresden.
Die tschechischen Schüler brachten 
uns Zeichnungen, Bilder und kleine 
Kunstwerke mit, die sie im Kunst-
unterricht gestaltet hatten. Alle Ar-
beiten sind im Schulhaus ausgestellt 
und noch bis Ende Januar zu sehen. 
Wir staunten über die vielfältige Ar-
beit der kleinen und großen Künstler, 
die alle sehr kreativ gestaltet sind.
Linda Bullert, Klasse 3a, 
GS Possendorf
Anzeigen
Besuchen Sie uns im Internet
www.wittich.de
Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 10. Februar 2012
Die nächste Ausgabe 
erscheint am
Freitag, 
dem 17. Februar 2012
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Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr Bannewitz
Auf der Titelseite haben Sie bereits die Zahlen und Fakten aus dem ver-
gangenen Jahr 2011 entnehmen können, die wir hier noch einmal etwas 
detaillierter darstellen können. Die Einsatzstatistik zählte 2010 insgesamt 
63 Einsätze der Gemeindefeuerwehr und im Jahr 2011 bereits 69 Einsätze. 
Diese setzen sich wie folgt zusammen:
Stichwort 2010 2011 Veränderung________________________________________________________
Brand 10 5 -5________________________________________________________
Technische Hilfe 37 31 -6________________________________________________________
Katastrophen 1 2 +1________________________________________________________
Tiere/Insekten 4 4 +-0________________________________________________________
sonstige Einsätze 3 0 -3________________________________________________________
Fehlalarmierung 4 14 +10________________________________________________________
überörtliche Hilfe 4 13 +9________________________________________________________
GESAMT 63 69 +6
Bei der Auswertung kann man aber feststellen, dass die eigentlichen Ein-
sätze innerhalb des Gemeindegebietes weniger geworden sind und die 
Gemeindefeuerwehr Bannewitz durch das überörtliche Hilfeleistungs-
abkommen mit der Gemeinde Kreischa seit Juni 2011 bei insgesamt 13 
Einsätzen mit alarmiert wurde. Um gut ausgebildet zu sein, nahmen die 
Kameradinnen und Kameraden der Gemeindefeuerwehr Bannewitz an 
insgesamt 24 Lehrgängen auf Landkreisebene teil. Diese setzten sich wie 
folgt zusammen:
Lehrgangsart Stundenanzahl Kameraden________________________________________________________
Truppmann 70 Stunden 8________________________________________________________
Truppführer 35 Stunden 2________________________________________________________
Sprechfunker 16 Stunden 2________________________________________________________
Atemschutzgeräteträger 25 Stunden 2________________________________________________________
Maschinist  35 Stunden 3________________________________________________________
Absturzsicherung 24 Stunden 6________________________________________________________
Sicherheitsbeauftragter 8 Stunden 1________________________________________________________
Jugendwart 39 Stunden 2________________________________________________________
Gesamtstunden  1.034 Stunden
Folgende Lehrgänge wurden durch unsere Kameradinnen und Kameraden 
an der Landesfeuerwehrschule besucht:
Lehrgangsart Stundenanzahl Kameraden________________________________________________________
Fortbildung Gruppenführer   24 Stunden 2 Kameraden________________________________________________________
Zugführer   80 Stunden 1 Kamerad________________________________________________________
Verbandsführer   40 Stunden 1 Kamerad________________________________________________________
Leiter FF   40 Stunden 1 Kamerad________________________________________________________
ABC-Basislehrgang   40 Stunden 1 Kamerad________________________________________________________
ABC DekonP   40 Stunden 2 Kameraden________________________________________________________
ABC Führen 1   40 Stunden 1 Kamerad________________________________________________________
Gerätewart   40 Stunden 2 Kameraden________________________________________________________
Gesamtstunden  376 Stunden
Der Gemeindefeuerwehrausschuss tagte im vergangenen Jahr insgesamt 
6-mal und erfüllte damit die Vorgaben aus der gemeindlichen Feuerwehr-
satzung. Im Ausschuss wurden folgende Beschlüsse gefasst:
· 5 Übergänge in die Alters- und Ehrenabteilung
· 3 Ausschlüsse von Kameraden
Unsere Feuerwehren
· 2 Beurlaubungen von Kameraden und 1 Rücknahme
· 8 Aufnahmen von Kameraden
· Führerscheinerweiterung für 3 Kameraden
· 2 Entlassungen aus dem Feuerwehrdienst auf eigenen Wunsch
· Beteiligung am Jugendfeuerwehranhänger für die Brandschutzerzie-
hung, leider nicht realisiert, wegen fehlender Fördermittel
· überörtliche Alarm- und Ausrückeordnung Gemeinde Kreischa
· Ergänzung der Feuerwehrentschädigungssatzung
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Ausbildungsrahmenplan für die 
gesamte Feuerwehr, der für das 1. Halbjahr im vergangenen Amtsblatt ver-
öffentlicht wurde und unter der Homepage der Gemeinde unter der Rubrik 
„Unsere Feuerwehren“ als Dokument aufrufbar ist.
Durch Handschlag des Gemeindewehrleiters konnten folgende acht neue 
Kameradinnen und Kameraden in die Feuerwehr aufgenommen werden: 
Linda Knetsch, Robert Fischer, Florian Roll, Tim Kraus, Ronny Wegenke, 
Maik Fischer, Lars Glöckner und Stephan Merzdorf.
Aber es gab auch Übergänge von der aktiven Abteilung in die Alters- und 
Ehrenabteilung: Kameraden Steffen Hanusch, Steffen Mickan, Jörg Seidel, 
Michael Dallmann und Gunther Ullrich.
Natürlich gehören auch die Beförderungen zur Jahreshauptversammlung, 
nach Vorschlag der Ortswehrleiter auf der Grundlage der Sächsischen Feu-
erwehrverordnung dazu. Folgende Kameradinnen und Kameraden wurden 
befördert:
Name, Vorname Ortsfeuerwehr befördert zum________________________________________________________
Timmler, Erik Bannewitz Feuerwehrmann________________________________________________________
Glöckner, Lars Cunnersdorf Feuerwehrmann________________________________________________________
Stephan, Michael Goppeln-Hänichen Feuerwehrmann________________________________________________________
Ullrich, Frank Possendorf Feuerwehrmann________________________________________________________
Nitzsche, Manuel Cunnersdorf Oberfeuerwehrmann________________________________________________________
Wischmann, Daniel Bannewitz Hauptfeuerwehrmann________________________________________________________
Fischer, René Goppeln-Hänichen Löschmeister________________________________________________________
Ludwig, Torsten Goppeln-Hänichen Löschmeister________________________________________________________
Wildoer, Stefan Goppeln-Hänichen Löschmeister________________________________________________________
Fischer, Jens Goppeln-Hänichen Hauptlöschmeister
Zur Beförderung ab dem Dienstgrad Brandmeister ist die Genehmigung 
durch den Kreisbrandmeister erforderlich. Auf Vorschlag des stellv. Orts-
wehrleiters Cunnersdorf wurde Kamerad Erik Schumann als Leiter der Orts-
feuerwehr Cunnersdorf zur Beförderung vorgeschlagen. 
Kamerad Schumann leistete im vergangenen Jahr die Aufbauarbeit für die 
ABC-Dekon-Staffel nach der Fahrzeugumsetzung von Zittau nach Cunners-
dorf. Dafür besuchte er insgesamt drei 
Wochenlehrgänge an der Landesfeuer-
wehrschule Sachsen und erfüllt auch in 
seiner Funktion als Führungskraft alle 
Voraussetzungen zur Beförderung. Ka-
merad Schumann wurde in der Jahres-
hauptversammlung zum Oberbrand-
meister befördert.
Wir danken allen Kameradinnen und 
Kameraden für ihr Wirken im Jahr 2011 
in der Gemeindefeuerwehr Bannewitz 
und freuen uns auf eine konstruktive 
und kameradschaftliche Zusammenar-
beit.
Gemeindewehrleitung
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Aus dem Gemeindeleben
Kinder und Jugendliche haben Angst vor schlechten Noten
… und bangen darum, dass sie die 
hohen Leistungserwartungen ihrer 
Eltern nicht erfüllen können. Zu den 
Halbjahreszeugnissen spitzt sich 
das schlechte Gefühl zu. „Ich hoffe, 
dass meine mündliche Mitarbeit 
mich vor der Fünf in Mathe retten 
kann“, sagt der 14-jährige Gymna-
siast. „Meine Eltern würden einen 
Riesenärger machen. Handyverbot 
oder das Streichen des Fußballtrai-
nings sind da vorprogrammiert.“ 
Laut Forsa-Studie nimmt der Stress 
bei Schülern zu, die Erwartungen 
der Eltern an ihre Kinder sind ge-
stiegen. Bereits 17,69 Prozent der 
Grundschüler und 44,89 Prozent der 
Gymnasiasten nehmen Nachhilfe 
in Anspruch. Eltern wünschen sich 
gute Noten für ihre Kinder, damit 
sie später bessere Berufsaussichten 
haben. 
Doch wie können Eltern den Spagat 
zwischen notwendiger Herausfor-
derung und übertriebenem Druck 
beherrschen? Wie sollten sie bei 
schlechten Noten reagieren? Und 
was können sie im Einzelnen tun? 
Dazu gibt die Nachhilfeschule Mini-
Lernkreis jede Menge Tipps: 
1. Zeigen Sie Verständnis und 
schimpfen Sie nicht. 2. Besprechen 
Sie in Ruhe die Noten. 3. Suchen 
Sie mit dem Klassenlehrer nach 
Lösungen. 4. Überlegen Sie gemein-
sam, welche Nachhilfemöglichkeit 
infrage kommt. Ein Nachhilfelehrer 
kennt den heutigen Schulstoff, be-
herrscht verschiedene Lernmetho-
den. 5. Lassen Sie Ihr Kind recht-
zeitig für Klassenarbeiten üben 
und bedenken Sie, ob Ihr Kind das 
Geforderte leisten kann. Möglicher-
weise hat es andere Talente, die 
Sie fördern sollten? 6. Zeitmanage-
ment. Bleibt Zeit zum Entspannen? 
Überlegen Sie mit Ihrem Kind, was 
wichtig ist und ziehen Sie entspre-
chende Konsequenzen. Der Mini-
Lernkreis als regionales Nachhil-
feinstitut gibt Hilfestellung bei der 
Organisation des Tagesablaufs und 
vermittelt neben professionellem 
Nachhilfeunterricht spezielle Lern-
techniken; Tel.: 08 00/0 06 22 44 bzw. 
www.minilernkreis.de/sachsen-west 
Motorsägenkurse 
für Waldbesitzer
Auch 2012 finden an der Forst-
lichen Ausbildungsstätte in 
Grillenburg 2-tägige Kurse zum 
Umgang mit der Motorsäge 
statt. Die Angebote bis April 
sind bereits ausgebucht, wei-
tere Kurstermine: 27./28.06., 
29./30.08., 04./05.12.
In den Kursen wird am ersten 
Tag theoretisches Wissen ver-
mittelt, am zweiten Tag folgt 
dann der praktische Teil. Diese 
Schulungen werden ausschließ-
lich für private Waldbesitzer 
angeboten und sind für diese 
kostenlos. Die Teilnehmerzahl 
ist pro Kurs auf 12 begrenzt. 
Teilnahmevoraussetzung ist die 
Mitgliedschaft in der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossen-
schaft.
Anmeldungen unter:
Forstbezirk Bärenfels, 
Maik Stachowiak
03 50 52/61 32 11
Einladung Seminar 
„Schnitt von Obstgehölzen“
Wieder Obst von den eigenen 
Bäumen zu ernten und zu essen, 
wird in unserer Region für viele 
Menschen immer wichtiger. Doch 
sind Sie sich nicht sicher, wie diese 
Bäume zu schneiden sind, damit 
auch genügend geerntet werden 
kann. Wann ist der günstigste 
Schnittzeitpunkt? Wie schneidet 
man richtig? Welche Äste entfernt 
man, welche lässt man stehen? 
Der Baum soll ja noch wie ein 
Baum aussehen, aber auch in den 
nächsten Jahren viele Früchte tra-
gen. Diese und noch viele andere 
Fragen beantwortet Ihnen bei uns 
ein Fachmann.
Der Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz - Osterzge-
birge e. V. lädt alle interessierten 
Gartenfreunde zu einem Semi-
nar zum Thema „Schnitt von 
Obstgehölzen“ ein. Dem etwa 
3-stündigen theoretischen Teil 
durch einen erfahrenen Garten-
bauingenieur folgt die praktische 
Anwendung vor Ort auf der Streu-
obstwiese.
Haben Sie Interesse, dann kom-
men Sie doch zu unserer Veran-
staltung
am Sonnabend, 
dem 03.03.2012, 
von 9.30 bis 15.30 Uhr,
in den Lindenhof im OT Ulbern-
dorf Alte Str. Nr. 13
Anmeldungen richten Sie bitte bis 
02.03.2012 an den:
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz - 
Osterzgebirge e. V.,
Außenstelle Lindenhof 
in Ulberndorf
Alte Str. Nr. 13
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 0 35 04/62 96 62 oder 
Fax: 0 35 04/62 96 80
E-Mail: 
goehler@lpv-osterzgebirge.de
Warum und  
wie werden  
Obstgehölze  
veredelt?
Der LPV Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. und die 
Servicestelle Streuobst laden zu 
einem Seminar mit dem Thema 
- Veredeln von Obstgehölzen - 
ein.
Der Vortrag beginnt mit Infor-
mationen zur Züchtung von 
Obstsorten - früher und heute. 
Danach werden die Fragen, wie 
muss veredelt werden und wie 
kann ich selbst meine Bäume 
veredeln, in Theorie und Praxis 
erläutert.
Die Veranstaltung findet am 
Sonnabend, dem 31.03.2012, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr beim 
LPV im Lindenhof in Ulberndorf 
statt.
Anmeldungen bis 30.03.2012 
unter Tel. 0 35 04/62 96 62 oder 
Fax 0 35 04/62 96 80 oder Mail: 
goehler@lpv-osterzgebirge.de
Saatgut ist Kulturgut
Sächsische Saatguttausch-
börsen in Meißen, Auter-
witz, Tharandt, Bautzen, 
Berthelsdorf bei Herrenhut, 
Leipzig und Waldenburg 
von Januar- März 2012
Die Interessengemeinschaft „Le-
bendige Vielfalt - Netzwerk zum 
Erhalt von Kulturpflanzen“ lädt 
Gärtnerinnen und Gärtner 2012 zu 
sieben Saatguttauschbörsen in ver-
schiedenen Orten Sachsens ein. Die 
erste fand am 28.01.12 im Hahne-
mannzentrum Meißen von 14 bis 
16 Uhr statt. 
Saatgut kann hier direkt von 
Mensch zu Mensch getauscht wer-
den. Dabei können Erfahrungen 
über die Aussaat und Aufzucht, 
über die Verwendung in der Küche 
oder als Heilmittel ebenfalls aus-
getauscht werden. Willkommen ist 
auch, wer in diesem Jahr noch kein 
eigenes Saatgut zum Tauschen 
mitbringen kann. Verfügbares 
Saatgut wird gern weitergegeben: 
zum Kennenlernen, Weitervermeh-
ren und Tauschen im Folgejahr!
Termin:
25. Februar, Sa., 14 - 16 Uhr 
Tharandt, Kulturladen, 
Akademieweg 2 
Info: 
Umweltbildungshaus 
Johannishöhe, 
Tel. 03 52 03/3 71 81
info@johannishoehe.de
www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de
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Jugendband im Jazzkeller 
Seit November können wir wie-
der den Jazzkeller im Bürgerhaus 
als Proben- und Unterrichtsraum 
nutzen. Wir danken der Gemein-
deverwaltung Bannewitz für diese 
Möglichkeit. 
Unser 10. ist Geschichte
Nun haben wir unter unseren 10. 
Nöthnitzer  Weihnachtsmarkt einen 
Strich gemacht und uns versichert, 
den nächsten mit gleicher Freu-
de und Intensität vorzubereiten. 
Wir, das sind die Organisatoren 
und Mitgestalter des alljährlichen 
wiederkehrenden, aber nicht 
selbstverständlichen charmanten 
Kunstmarktes am zweiten Advents-
wochenende auf Schloss Nöthnitz. 
Denn alle Mitstreiter sind damit eh-
renamtlich befasst und sehen dieses 
als ihre bürgerliche Frohseinsinitia-
tive an, die weit über die Grenzen 
der Gemeinde hinausreicht. Und 
dafür gebührt allen ein besonderes 
Dankeschön. 
Wir trafen uns zur traditionellen 
Dankeschön-Veranstaltung für alle 
Helfer diesmal in der Schäferei und 
Spinnstube Drutschmann in Dip-
poldiswalde, Ortsteil Reichstädt. 
Die Drutschmanns mit dem Woll-
sortiment sind seit Jahren fester 
Bestandteil des Angebotes auf dem 
Weihnachtsmarkt. So haben wir so-
zusagen einen Gegenbesuch abge-
Neues von der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz
stattet. Ich kann dem verehrten Le-
ser diese Einrichtung nur empfehlen. 
Wer es noch nicht weiß, hier handelt 
es sich um einen ökologischen wirt-
schaftenden Familienbetrieb und 
Direktvermarkter von Schäfereipro-
dukten wie Fleisch und Wolle. Das 
mit der Wolle kannten wir ja schon. 
Doch die wertvollen Erläuterungen 
über die schwere aber kulturell 
wertvolle Arbeit der Schäferfamilie 
fesselten alle Anwesenden. So wer-
den umfangreiche Kursprogramme 
rund um Wolle und Natur »Lern-
ort Bauernhof« bei Projekttagen 
für Schulklassen durchgeführt. Für 
Interessengruppen jeden Alters 
gibt es Schauvorführungen, Ver-
kostungen und Wanderungen mit 
dem Schäfer zu den Schafkoppeln 
und Bergwiesen. Die Verkostung 
aus der Hausschlachtung hat es mir 
besonders angetan und ich kann es 
uneingeschränkt weiterempfehlen. 
Neben dem Effekt einer gesunden 
und naturbezogenen Ernährung 
beeindruckte mich die familiäre Zu-
sammengehörigkeit auf der Basis 
der fachkundigen Zusammenarbeit. 
Denn alle Familienmitglieder haben 
in der Landwirtschaft gelernt und 
studiert und bringen sich entspre-
chend ein. So leisten sie für den Er-
halt einer einzigartigen Kulturland-
schaft im oberen Erzgebirge und für 
die Kultur der zwischenmenschlichen 
Beziehungen einen großen Beitrag. 
Wo sonst kann man denn noch 
gut funktionierende Großfamilien 
erleben als in der Landwirtschaft. 
Das intensive Zusammenleben von 
Mensch und Tier ist auch fast verlo-
ren gegangen. So tragen artgerechte 
Tierhaltung und das Wohlfühlen der 
Menschen unmittelbar zum kultu-
rellen Wertebewusstsein bei. Wer 
möchte, kann sich im Hofladen oder 
bei den kreativen Angeboten  über-
zeugen lassen. Eine, wie ich glaube, 
besonders für Kinder wichtige Kul-
turveranstaltung.
Traditionell wurden von den Hel-
ferinnen und Helfern des Weih-
nachtsmarktes wieder heimische 
Köstlichkeiten aufgetischt, die allen 
vorzüglich mundeten. Viel wichtiger 
aber ist, dass in der Schlussrech-
nung ein einträgliches Sümmchen 
zusammengekommen ist, um das 
geplante Klavier für die Musik-, 
Tanz- und Kunstschule irgendwann 
anschaffen zu können.
Werner Pohle
Der Seniorenclub lädt ein
Zum gemütlichen Beisammensein am 15. Februar 2012, um 
14.00 Uhr, laden wir unsere Cunnersdorfer und Bannewitzer 
Seniorinnen und Senioren recht herzlich in die Kulturtankstelle ein. Gute 
Laune ist mitzubringen!
Liebe Freunde des 
Senioren- und  
Freizeittreffs Goppeln,
am Mittwoch, dem 
15.02.2012, um 14.30 Uhr, 
findet ein gemütliches Beisam-
mensein sowie die Erstellung 
des Veranstaltungsplanes für das 
Jahr 2012 statt.
Die Senioren  
von Hänichen und 
Rippien,
sind zu einem lustigen Faschings-
nachmittag am Dienstag, dem 
21.02.2012, bei Kaffee und 
Pfannkuchen herzlich eingela-
den. 
Gute Laune ist mitzubringen!
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Zeit sparen – Familienanzeigen ONLINE:
www.familienanzeigen.wittich.de
Der Jazzkeller ist ideal für den Jazz-Rock-Pop-Bereich unserer Musikschule. Hier probt die Jugendband 
unter Leitung des E-Gitarristen Lars Födisch.
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Freitag, 03.02.2012
✗ Kinderveranstaltung
16 Uhr, Bannewitz, 
KulturTankstelle Bannewitz, 
Puppenspiel „Kasperle und die 
Mondlaterne“ 
Samstag, 04.02.2012
✗ Tag der offenen Tür
10 - 13 Uhr, Mittelschule Ban-
newitz, Neues Leben 26, „Ent-
deckertour zum Tag der of-
fenen Tür an der Mittelschule 
Bannewitz“ Gut beraten sind Sie, 
wenn Sie sich zum Tag der offenen 
Tür ein Bild von den Gegebenheiten 
verschaffen und mit Schülern und 
Lehrern ins Gespräch kommen. Le-
sen Sie mehr dazu auf Seite 9.
Montag, 06.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Mittwoch, 08.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, 
Spielenachmitag 
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
✗ Frauenstammtisch
19 Uhr, Possendorf, Hotel Hähnel, 
Stammtisch mit Herrn Pötzschke 
und Herrn Dr. Lätsch Ortschaftsrat 
Possendorf: Über die Arbeit des 
Ortschaftsrates und ein kleiner 
Rückblick auf die 725-Jahr-Feier 
Possendorf. 
Donnerstag, 09.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, 
Kreatives Gestalten
✗ Kirchliche Veranstaltung
19.30 Uhr, Bannewitz, Kirche, 
„Selamal Datang - Friede und Will-
kommen in Malaysia“, Gemeinde-
abend mit dem „Weibernest“: 
Unter anderem wird Kati Bär mit 
Bildern von einer persönlichen Reise 
berichten.
Freitag, 10.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Buchlesung 
„Das Geheimnis des Fahrrad-Händ-
lers“, (Multiraum) 
Bitte anmelden!
Montag, 13.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Dienstag, 14.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, 
Fingergymnastik und 
Gedächtnistraining
Mittwoch, 15.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, 
Spielenachmittag
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
Donnerstag, 16.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Geburtstagsfeier 
des Monats Februar.
Alle sind herzlich zum Mitfeiern ein-
geladen! Anmeldung und Bezahlung 
bis 10.02.2012, Unkostenbeitrag: 
3,00 EUR.
Faschings- 
veranstaltung
✗ SKV Goppeln e. V.
04.02.2012 Seniorenfasching - 
ausverkauft 
11.02.2012 Faschingsveranstal-
tung - Restkarten 
18.02.2012  Faschingsveranstal-
tung - ausverkauft 
21.02.2012  Kinderfasching - 
Restkarten 
25.02.2012  Faschingsveranstal-
tung - ausverkauft
✗ Karnevalsklub Bannewitz e. V.
04.02.2012 Faschingsveranstal-
tung ausverkauft 
11.02.2012  Faschingsveranstal-
tung ausverkauft 
18.02.2012  Faschingsveranstal-
tung ausverkauft
19.02.2012  Kinderfasching 
25.02.2012  Faschingsveranstal-
tung ausverkauft
✗  Karnevalsverein Possendorf 
e. V.
18.02.2012  1. Faschingsveran-
staltung mit Musik-
box International
21.02.2012  Faschingsdienstag,
 14:00 Uhr Kinderfa-
sching
20:00 Uhr  Faschingsveranstal-
tung
25.02.2012  Auskehrball 
 mit Jolly Jumper
Ausstellung
✗ Bilder der Sinne
Possendorf, Vereins- und Ge-
meindesaal, Kastanienallee 4, 
Ausstellung der Familie Stein und 
zusätzlich kleine nette Geschenki-
deen Stoffherzen, Kugeln und Weih-
nachtsgebinde werden gezeigt. Of-
fene Ausstellungstage: 26.02. von 
14 - 16 Uhr und nach Vereinbarung. 
Achtung!
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es 
erforderlich, folgende Inhalte zu 
den Veranstaltungen zu melden: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstal-
tungsstätte sowie Titel und kurze 
Inhaltsbeschreibung und Telefon-
nummer für Infos. Sollten diese 
Angaben bis Redaktionsschluss 
nicht vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie An-
kündigungen von Veranstal-
tungen bitte zum jeweiligen Re-
daktionsschluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, 
Fax: 03 52 06/2 04 35
Jedes neue Brautkleid 298 €
Wählen Sie aus über 500 vorrätigen Marken-Brautkleidern wie z. B. JOOP!,
Weise Ihr Traummodell. Große Auswahl an passendem Zubehör.
Auch der Bräutigam und die Brautgesellschaft können bei uns ausgestattet werden.
www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie uns unter:
0 35 91 / 3 18 99 09 oder 0 15 20 / 1 79 01 26
Anzeigen
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Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
5. Februar  SEPTUAGESIMAE
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz (Pfn. i. R. Harder)
12. Februar  SEXAGESIMAE
  9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl, 
 anschließend Kirchencafé
19. Februar ESTHOMIHI
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz (Pf. i. R. Karstädt)
26. Februar 
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl 
 (Pf. i. R. Dr. Degen)
Kirche Possendorf
Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
4. Februar  Septuagesimae
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
12. Februar  Sexagesimae
  9.30 Uhr  Lektorengottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Herr Clauß
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
19. Februar  Estomihi
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Köckert
 Kollekte: für Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude
26. Februar  Invokavit
  9.30 Uhr  Lesegottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Herr Herrmann
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
Gottesdienste in der Kapelle 
des Mutterhauses der Nazarethschwestern 
in Goppeln im Monat Februar 2012
So. Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa.
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00E 07.00E  07.00E 07.00HJ  07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV 15.00A 18.30V  18.30V
    18.30HS
E = Eucharistiefeier
V = Vesper, danach Rosenkranz 
L = Laudes
MV = hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  =  Herz-Jesu-Freitag - 03.02.2012 Kommunion unter beiderlei Gestalten 
- ab 09.00 Uhr den ganzen Tag Aussetzung und Anbetung, 11.00 Uhr, 
15.00 Uhr und 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.00 Uhr Vesper
HS =  am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Heilige Stunde, 
die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 Uhr gebetet, sonst ist 
um diese Zeit Vesper und 30 Minuten Stille Anbetung - kein Rosen-
kranz, am 23.02. beten wir die Vesper bereits um 15.00 Uhr
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Besonderheiten:
07.02.2012 18.30 Uhr Taizégebet in unserer Klosterkirche - siehe Aus-
hang!
09.02.2012  15.00 Uhr Vortrag von Frau Prof. Dr. Gerl-Falkovitz zum 
Thema: „Briefe an unsere Mutter Gründerin“
19.02. - 21.02.  40-stündiges Gebet vor dem ausgesetzten Allerheiligsten
 Beginn jeweils 09.30 Uhr. Um 11.00 Uhr, 15.00 Uhr und 
16.00 Uhr beten wir den Rosenkranz. Mit der Vesper um 
18.00 beenden wir den jeweiligen Tag.
Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte: 03 51/2 80 0- 50 
erfragt werden.
Nachruf!
Weinet nicht, ich hab es überwunden, bin befreit von meiner Qual,
doch lasst mich in stillen Stunden bei Euch sein so manches Mal.
Völlig unerwartet verstarb unsere
liebe Mutter, Oma und Uroma
Marianne Herzog
geb. 22.08.1925 gest. 31.12.2011
In stiller Trauer
Rainer und Volker Herzog
Regina, Helga und Anne
Enkel und Urenkel
Die Beisetzung fand in engsten Familienkreis statt.
Bannewitz, Januar 2012
Herzlichen Dank!
Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme,
die uns durch stillen Händedruck, Kartengrü-
ße, Blumen und Geldzuwendungen sowie
ehrendes Geleit zur Ruhestätte meines lieben
Ehemannes, unseres lieben Vaters, Schwieger-
vaters, Opas, Schwagers, Onkels, Herrn
Siegfried Tiltmann
geb. 27.04.1938 gest. 06.01.2012
zuteil wurden, bedanken wir uns bei allenVerwandten, Bekann-
ten, Freunden, Nachbarn, Sportfreunden und Zuchtfreunden.
In stillem Gedenken
seine liebe Elfriede
im Namen aller Angehörigen
Nachruf!
Wir haben in aller Stille Abschied
genommen von Herrn
Klaus Wetzel
geb. 17.08.1947 gest. 28.01.2012
In Liebe und Dankbarkeit
seine Familie
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01728 Hänichen
Dresdener Str. 11
 03 51/40 35 04 18
Mobil 01 62/6 25 89 38
• Reparatur
von Hausgeräten
aller Fabrikate
• Verkauf
von Hausgeräten
und Ersatzteilen Diamantene Hochzeit
Für die zahlreichen Glückwünsche und Blu-
mengrüße bedanken wir uns recht herzlich
bei Verwandten, Freunden und Bekannten.
Gerhard und Helga Hardtke
Januar 2012
Sammler kauft Fotoalben
I. / II. Weltkrieg u. Alben mit alten
Ansichtskarten, Orden, Abzeichen
0175 /4802284
Detektei (pens. Poliz.)
realis. Aufträge, diskr., preisw.
Tel. 015236992195
oder google maps
Detektei Bannewitz
Partnervermittlung,
seriös, preiswert
Tel. 015236992195
oder google maps
Partnervermittlung Bannewitz
Suchen Reinigungspersonal/
Putzfrau für ein Einfamilien-
haus in 01728 Hänichen. Die
Arbeitszeit beträgt mtl. 2 x 3 h.
Tel.: 0172-9509937
Beginn wäre sofort.
Verkaufe Herd,
50 cm, breit, Ceranfeld,
AEG Competence Herd,
Preis neu 357 €, Anfrage
Tel.: 0162-4749363
HerzlichenDank
ZEIT SPAREN –
private Kleinanzeigen
ONLINE BUCHEN:
www.wittich.de
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ZEITUNGEN A MTSBLÄTTER B EILAGE N
BROSCHÜREN PROSPEKTE Z EITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜRE N
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Fragen zur Werbung?
Ihr Anzeigenfachberater
Gisbert Lemke
berät Sie gern.
Tel.: 03 51/4 72 49 09
Fax: 03 51/4 72 49 49
Funk: 01 72/3 51 14 28
lemkedresden@web.de w
w
w
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Achtung, Nebenverdienst!
Für das „Bannewitzer Amtsblatt“ suchen wir zum sofortigen
Beginn
ZUSTELLER
für den OT Possendorf und Bannewitz im
Bereich Hauptstr./Windmühle/Sonnenhang/
Gewerbegebiet und Obere Bergstr.
Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint 14-täglich und die
Tätigkeit wird angemessen vergütet.
Melden können sich Rentner, Vorruheständler, Schüler und
Hausfrauen.
Bewerbungen schicken Sie bitte (Postkarte genügt) mit Tele-
fonnummer an
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg/Elster w
w
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Narrenhafte Preise
bei Wittich!
Aktionszeitraum vom 31. Januar bis 16. März 2012
Fragen Sie nach Gutscheinen bei
Ihrem/-r Außendienstmitarbeiter/-in!
